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Gottesdienstordnung 

vom 24.10.2026 bis 06.12.2026 
 

Samstag, 24.10.2026 Vorabend vom 
 30. Sonntag im Jahreskreis 
 MISSIO-Kollekte 
 

Grünsfeld 9.30 Uhr Pflege der Außenanlage der 
  Kirche 
 

Vilchband 10.30 Uhr Tauffeier von Malou Kemmer u.  
  Leon Stumpf (Pfarrer Störr) 
 

Poppenhausen 17.00 Uhr Gräbersegnung auf dem  
  Friedhof (Pfarrer Störr) 
 anschl. Heilige Messe in der Kirche  

JT Josef Seubert / Manfred Zorn /  
JT Anna Wülk u. Maria Ganz /  
Walburga, Bernhard u. Pfr. Karl Endres / 
Fam. Bumm-Hofmann 

 

Sonntag, 25.10.2026 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 MISSIO-Kollekte 
 -Ende der Sommerzeit- 
 

Unterwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
  Mitwirkung des Kirchenchores 

JT Ludwig Popp / Josef u. Rosa Prax / 
Justine, Hilda u. Kaspar Fries, Rosa u. 
Wilhelm Schmitt / Elisabeth u. Willi Hussy 
sowie Maria u. Adolf Konrad / Verst. d. 
Fam. Klinger u. Heinisch u. Kunigunde 
Eichinger / Monika Gans, Valentin Lurz, 
leb. u. verst. Ang. d. Fam. Gerner, 
Günther u. Lurz / Hans Reinhard, verst. 
Eltern u. Geschwister / Karolina, Susanne 
u. Elke Fell / Ludwig u. Theresia Klingert, 
Albin u. Rita Popp u. Fam. Scheckenbach 
u. Hallermeier u. verst. Ang. / Resi 
Hansmeier / für die armen Seelen 

 anschl. Gräbersegnung 
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Paimar 9.00 Uhr  Andacht zu Allerheiligen mit  
  Gräbersegnung auf dem  
  Friedhof (Dieter Engert) 
 

Zimmern 9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
  (Karin Hofmann) 
^ 

Grünsfeld 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  (Andreas Kreissl) 
 

Grünsfeld- 
Hausen 14.00 Uhr  Andacht zu Allerheiligen mit  
  Gräbersegnung auf dem  
  Friedhof (Dieter Engert) 
 

Kützbrunn 14.00 Uhr Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Adalbert Scherer u. Ang. / Alma u. Eugen 
Scherer u. Hugo, Luzia u. Else Wagner / 
Hildegard u. Albert Scherer / Erwin 
Hellmuth u. Ang. / Lydia Zipf / Herbert 
Kraus / Sebastian u. Kurt Roth u. 
Giovanni u. Heiko Grullini u. Ang. / 
Bertram Rothengast / Franz u. Klara Stoy, 
Norbert Faller u. Maria Pfeuffer / August 
u. Klara Kraus, Eltern, Geschwister u. 
Ang. / verst. Ang. 

 anschl. Gräbersegnung 
 

Montag, 26.10.2026 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 27.10.2026 
 

Oberwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Vilchband 17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Mittwoch, 28.10.2026 Hl. Simon u. Hl. Judas Thaddäus, 
 Apostel 
  

Unterwittig- 
hausen 18.00 Uhr  Rosenkranzandacht 
  gestaltet von der  
  Frauengemeinschaft 
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Donnerstag, 29.10.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 19.30 Uhr Mit Gottes Wort anbeten 
  

Freitag, 30.10.2026 
 

Vilchband 17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Zimmern 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Samstag, 31.10.2026 Vorabend von Allerheiligen 
 

Vilchband 17.00 Uhr Gräbersegnung auf dem  
  Friedhof 
 anschl. Festgottesdienst zu Allerheiligen  
  in der Kirche (Pfarrer Störr) 

Verst. d. Fam. Baumeister u. Väth / Betty 
u. Karl Englert u. Margit Nahm / Gottfried 
Pfannes u. verst. Ang. / Verst. d. Fam. 
Rupp u. Himmel / Fam. Dissinger u. Grieb 
u. verst. Ang. / Geschwister Ludwig, 
Josef, Karl, Loni u. Felix Zorn u. Anna 
Räbel, leb. u. verst. Ang. / Hedwig u. 
Herbert Withopf, Geschwister Pfannes u. 
Ang. / Verst. d. Fam. Jörg / Egon Derr u. 
verst. Ang. / Ludwig u. Elisabeth Ziegler, 
Bernhard Ziegler u. verst. Ang. / Klara, 
Erwin u. Gabi Rappert / Wilhelm u. Maria 
Zorn, leb. u. verst. Ang. / Karoline u. Karl 
Hausmann, Hermann Zimmermann u. 
Eltern, Veronika Müller, leb. u. verst. Ang. / 
zur Muttergottes 

 

Sonntag, 01.11.2026 ALLERHEILIGEN 
 

Oberwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier zu  
  Allerheiligen in der Kirche 
 anschl. Andacht mit Gräbersegnung 
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Krensheim 9.00 Uhr  Festgottesdienst zu Allerheiligen  
  (Pfarrer Störr) 

Engelbert, Maria u. Norbert Hofmann / 
Josef Deppisch / JT Eugen Konrad / 
Konrad Hehn-Mark u. verst. Ang. / Alfons 
u. Theresia Derr, Maria u. Martin 
Kordmann / Fam. Himmel, Fleischmann 
u. Keller / Gerhard u. Marion Bieger, 
Eltern u. Geschwister / JT Josef u. Anna 
Igerst / Egid Kraft u. verst. Eltern sowie 
Verst. d. Fam. Fries / Engelbert Kraus / 
Ida u. Ludwig Schmitt / für alle 
Verstorbenen, die auf unseren Friedhöfen 
ruhen 

 anschl. Gräbersegnung 
 

Kützbrunn 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier zu  
  Allerheiligen 
 

Unterwittig- 
hausen 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zu  
  Allerheiligen 
 

Grünsfeld 14.00 Uhr  Festgottesdienst zu Allerheiligen  
  (Pfarrer Störr) 

Erna u. Theo Albert u. verst. Ang. u. Erika 
u. Werner Spang u. verst. Ang. / Maria u. 
Bruno Kuhn / Hans Derr / Edith u. Karl 
Kurz u. Barbara v. Brunn / JT Franziska u. 
Klothilde Feuerstein / JT Richard Hehn / 
Barbara Retzbach / JT Josef Ködel u. 
Hedwig Ködel / Irmgard Engert u. verst. 
Ang. / Maria Söllner u. verst. Ang. d. Fam. 
Söllner u. Müller / Paul Volkert u. Andrea 
Pers / Maria u. Anton Sommer u. Anna u. 
Martin Pfundt / Verst. d. Fam. Fuchs, 
Eisner, Kuhn u. Taips / Mechthild Zorn / 
Elisabeth u. Richard Klinger / Anna Bieger 
u. Verst. d. Fam. Schmied u. Bieger 

 anschl. Gräbersegnung 
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Zimmern 14.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zu  
  Allerheiligen 
 anschl. Andacht mit Gräbersegnung  
  (alles auf dem Friedhof) 
 

Montag, 02.11.2026 ALLERSEELEN 
 Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 03.11.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe 
 

Grünsfeld 15.30 Uhr  Heilige Messe im  
  Seniorenzentrum St. Barbara  
  (Pater Joachim) 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Jijo) 

Johann u. Rosa Götz /  
für die armen Seelen 

 

Mittwoch, 04.11.2026 
 

Grünsfeld 7.45 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
  (Sr. Annemarai) 
 

Unterwittig- 
hausen 17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Paimar 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Jijo) 
 

Donnerstag, 05.11.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 8.10 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier 
  (Sr. Annemarai) 
 19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

Kützbrunn 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 
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Freitag, 06.11.2026 Herz-Jesu-Freitag 
 

Vilchband 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 

Krensheim 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 
JT Engelbert Hofmann / JT Hilde Krämer 
u. Fam. Endres u. Hüttner  

 

Samstag, 07.11.2026 Vorabend vom
 32. Sonntag im Jahreskreis 
 

Zimmern 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (Frau Ederer) 
 

Poppenhausen 18.30 Uhr  Festgottesdienst zum  
  Patrozinium St. Martin  
  (Pfarrer Störr) 

Anna u. Edmund Fella u. verst. Ang. / 
Fam. Bumm u. Hofmann / Leb. u. Verst. 
d. Fam. Seubert u. Englert 

 

Sonntag, 08.11.2026 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Unterwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

Verst. d. Fam. Hiller u. Hornberger 
 

Paimar 10.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Barbara u. Sabrina Kordmann u. Paula u. 
Wilhelm Meder / Amalie Kraus / Otto 
Himmel / Fam. Berberich u. Hofmann / 
Verst. d. Fam. Braun / JT Lothar Kuhn / 
Edmunda Wenz /  
Hubert Hemm u. verst. Ang. 

 

Grünsfeld 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
  (Andreas Kreissl) 
 18.00 Uhr ImPuls des Friedens 
  (Pfarrer Störr) 
  gestaltet vom Singkreis aus  
  Grünsfeld  

 

Montag, 09.11.2026 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
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Dienstag, 10.11.2026 
 

Poppenhausen 9.00 Uhr Heilige Messe (Pater Joachim) 
 

Vilchband 17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Grünsfeld- 
Hausen 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Mittwoch, 11.11.2026 Hl. Martin, Bischof von Tours 
 

Grünsfeld 7.45 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
  (Sr. Annemarai) 
 17.00 Uhr  St. Martinsandacht in der Kirche 
  (Pfarrer Störr) 
 anschl. Martinsumzug zum Schulhof  
 

Unterwittig- 
hausen 17.00 Uhr  St. Martinsandacht in der Kirche 
 anschl. Martinsumzug zur Schule  
 

Kützbrunn 17.30 Uhr  St. Martinsandacht in der Kirche 
 anschl. Martinsumzug  
 

Donnerstag, 12.11.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 8.10 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
  (Sr. Annemarai) 
 19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Claus Bau / Franz Pleniger u. verst. Ang. / 
zum Hl. Josef / zur lb. Muttergottes 

 

Freitag, 13.11.2026 
 

Vilchband 17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Krensheim 17.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit  
  Martinsspiel (Dieter Scheidel) 
 anschl. Martinsumzug 
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Zimmern 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

Bruno Igers u. Otto Weisenseel u. verst. 
Ang. / für die armen Seelen und zum 
Schutz des ungeb. Lebens 

 

Samstag, 14.11.2026 Vorabend vom 
 33. Sonntag im Jahreskreis 
 DIASPORA-Kollekte 
 

Unterwittig- 
hausen 18.30 Uhr Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
  Mitwirkung des Kirchenchores 

leb. u. verst. Mitglieder des Kirchenchores / 
Irma u. Eugen Landwehr, leb. u. verst. 
Ang. / für die armen Seelen 

 anschl. Cäcilienfeier 
 

Sonntag, 15.11.2026 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 DIASPORA-Kollekte 
 

Paimar 9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
  (Dieter Engert) 
 

Oberwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

Leb. u. Verst. d. Fam. Kordmann 
 

Grünsfeld 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
  (Dieter Engert) 
 

Kützbrunn 10.30 Uhr  Heilige Messe mit Einführung  
  des Gemeindeteams 
  (Pfarrer Störr) 

Edmund Düll u. verst. Ang. /  
JT Lydia Zipf 

 anschl. Gedenken zum Volkstrauertag  
  auf dem Friedhof 
 

Montag, 16.11.2026 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
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Dienstag, 17.11.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe 
 

Grünsfeld 15.30 Uhr  Heilige Messe im  
  Seniorenzentrum St. Barbara  
  (Pfarrer Störr) 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Bernard) 

Fam. Dissinger u. Grieb u. verst. Ang. / 
Hermann Zimmermann u. Eltern, Karl u. 
Karoline Hausmann, Johanna Schlereth, 
leb. u. verst. Ang. / 
zum Hl. Schutzengel 

 

Mittwoch, 18.11.2026 Buß- und Bettag 
 

Grünsfeld 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
  (Pfarrer Störr) 
 

Paimar 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Bernard) 
 

Unterwittig- 
hausen 18.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum  
  Buß- und Bettag (Pfarrer Störr) 

 

Donnerstag, 19.11.2026 Hl. Elisabeth, 
 Landgräfin von Thüringen 
 

Unterwittig- 
hausen 8.10 Uhr  Schülergottesdienst 
  (Pfarrer Störr) 
 19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

Kützbrunn 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Freitag, 20.11.2026 
 

Vilchband 17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Krensheim 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Luise Beyer u. verst. Ang. / 
Engelbert Kraus 
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Samstag, 21.11.2026 Vorabend vom Christkönigssonntag 
 

Poppenhausen 18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
  (Walter Baunach) 

 

Zimmern 18.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
  Mitwirkung des Kirchenchores  

leb. u. verst. Mitglieder des Kirchenchores / 
Günther Pfeuffer, Anna u. Philipp 
Neckermann / Pfr. Elmar Landwehr, 
Eltern u. Geschwister / Erna, Ernst u. 
Lydia Freitag u. Berthold Grünewald / 
Maria u. Josef Pfeuffer, Horst Theisohn, 
Anna u. Jack Boso, Adam Kastner, 
Magdalena Pacius u. verst. Ang.  

 anschl. Cäcilienfeier 
 

Sonntag, 22.11.2026 CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
 

Grünsfeld- 
Hausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

Karlheinz Gramlich u. verst. Ang. 
 

Grünsfeld 10.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
  Mitwirkung des Kirchenchores  

Leb. u. verst. Mitglieder des 
Kirchenchores / Benno u. Hedwig 
Bamberger / Hans Derr / Verst. d. Fam. 
Kemmer u. Wolfstädter / August u. Paula 
Konrad / JT Hans Lindenthal, Klaus 
Schnabel u. Ang. / Eckhart u. Dorothea 
Müller, Agnes u. Georg Schneider, Helene 
Schneider, Maria u. Johann Köhler, 
Bernhard u. Traudel Köhler, Georg 
Köhler, Wilfried Köhler, Pia Spieler / Franz 
Pleniger u. verst. Ang.  

 

Unterwittig- 
hausen 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
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Montag, 23.11.2026 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 24.11.2026 
 

Oberwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Vilchband 17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Mittwoch, 25.11.2026 
 

Grünsfeld 7.45 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
  (Sr. Annemarai) 
 

Unterwittig- 
hausen 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Bernard) 
 

Donnerstag, 26.11.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 8.10 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
  (Sr. Annemarai) 
 19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
zum Hl. Antonius / zur Hl. Ottilie /  
für die armen Seelen 

 

Freitag, 27.11.2026 
 

Vilchband 17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Zimmern 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 

zum Hl. Schutzengel 
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Samstag, 28.11.2026 Vorabend vom ersten Adventssonntag 
 

Vilchband 18.30 Uhr  Heilige Messe mit Segnung des  
  Adventskranzes und Einführung  
  des neuen Gemeindeteams  
  (Pfarrer Störr) 

Kurt u. Alfred Bätz u. verst. Ang. / 
Elisabeth u. Ludwig Ziegler, Bernhard 
Ziegler u. verst. Ang. / Erwin, Anna u. 
Josef Markquart u. verst. Ang. / Fam. 
Dissinger u. Grieb u. verst. Ang. / Johann 
u. Rosa Götz / Rosa u. Ludwig 
Neckermann / Verst. d. Fam. Rupp u. 
Ang. / verst. Geschwister 

 

Sonntag, 29.11.2026 ERSTER ADVENTSSONNTAG 
 

Krensheim 9.00 Uhr  Heilige Messe mit Segnung des  
  Adventskranzes und Einführung  
  des neuen Gemeindeteams  
  (Pfarrer Störr) 

Helmut, Michael u. Nelly Englert / Josef 
Deppisch / JT Anna Konrad / JT Maria 
Knoll, Ernst Knoll u. Margarethe Popp / 
Egid Kraft u. verst. Eltern sowie Verst. d. 
Fam. Fries / Engelbert Kraus 

 

Kützbrunn 9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Segnung  
  des Adventskranzes 
 anschl. Adventsfrühstück der Frauen- 
  gemeinschaft in der Schule 

 

Grünsfeld 10.30 Uhr  Heilige Messe mit Segnung des  
  Adventskranzes (Pfarrer Störr) 
 

Unterwittig- 
hausen 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Segnung  
  des Adventskranzes 

 

Montag, 30.11.2026 Hl. Andreas, Apostel 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
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Dienstag, 01.12.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe 
 

Grünsfeld 15.30 Uhr  Heilige Messe im  
  Seniorenzentrum St. Barbara  
  (Pfarrer Störr) 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

Lona Lesch u. Christine Schneider /  
zu den Hl. Schutzengeln / zur Hl. Rita / 
für verst. Ang. 

 

Mittwoch, 02.12.2026 
 

Grünsfeld 7.45 Uhr  Schülergottesdienst 
  (Pfarrer Störr) 
 

Unterwittig- 
hausen 17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Paimar 18.30 Uhr  Heilige Messe mit Segnung des  
  Adventskranzes (Pfarrer Störr) 
 

Donnerstag, 03.12.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 8.10 Uhr  Schülergottesdienst 
  (Pfarrer Störr) 
 19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

Kützbrunn 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 
 

Freitag, 04.12.2026 Hl. Barbara, Märtyrin in Nikomedien 
 u. Seliger Adolf Kolping, Priester 
 

Vilchband 17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Krensheim 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
JT Valentin Hofmann u. verst. Ang. 

 

Unterwittig- 
hausen 18.00 Uhr  Adventsfeier der  
  Frauengemeinschaft 
  in der Pfarrscheune 
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Samstag, 05.12.2026 Vorabend vom zweiten Adventssonntag 
 

Paimar 18.30 Uhr Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
2. Seelenamt f. Eberhard Kremer / Amalie 
Kraus / Fam. Berberich u. Hofmann / 
Verst. d. Fam. Braun / Lore u. Walter 
Hemm / JT Maria Kuhn / Otto Himmel 

 

Sonntag, 06.12.2026 ZWEITER ADVENTSSONNTAG 
 

Grünsfeld- 
Hausen 9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Segnung  
  des Adventskranzes 
  (Dieter Scheidel) 

 

Zimmern 9.00 Uhr  Heilige Messe mit Segnung des  
  Adventskranzes (Pfarrer Störr) 

Erhard u. Elise Schmitt, Ernst u. Helga mit 
Gerd u. Bernd Schmitt u. Manfred Schenk 

 

Unterwittig- 
Hausen 10.30 Uhr Heilige Messe mit Einführung  
  des neuen Gemeindeteams  
  (Pfarrer Störr) 

JT Rita Schnupp / JT Ludwig Wolfert / 
Gunter Deißler, Ludwig Dembinski, 
Monika Kainz, Maria Dembinski, 
Katharina u. Hans Horn / JT Leo Englert / 
JT Lioba Englert / Carina Schaub u. verst. 
Ang. / für die armen Seelen 
 

Kützbrunn 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
 

Grünsfeld 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
  (Dieter Scheidel) 
 18.30 Uhr  Bußandacht im Advent 
  (Pfarrer Störr) 
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Die Angebote unter der Überschrift „Wege erwachsenen Glaubens 
und Neuland“ richten sich an Menschen aus allen Pfarrbezirken. Sie 
legen einen Schwerpunkt auf neue Formate und wollen Wege 
erwachsenen Glaubens fördern und eröffnen. Sie richten sich aber auch 
explizit an Menschen, die den Glauben (wieder) neu entdecken möchten 
und setzen dabei auf frohe Glaubensgemeinschaften, besonders 
gestaltete Gottesdienste, Stille, moderne Musik, persönliches Gebet und 
Segen.  
 
Zwischenzeit-Gottesdienste 
2026/2027 – mittwochs, 19.30 Uhr in 
der St. Jakobus-Kirche in Lauda. Mit 
ruhiger Lobpreismusik, persönlichen 
Elementen und Kommunion unter 
beiderlei Gestalt:  
25.11. | 23.12. | 27.01.27 | 07.04.27 
| 12.05.27 | 16.06.27 | 21.07.27 
Aschermittwoch: 10.02.27 
 

KraftWort am Sonntag 2026/2027 
– sonntags, 19 Uhr in der St. Josef-
Kirche in Marbach. Ein Wortgottesdienst 
mit Evangelium, Lobpreis, Stille und 
Kommunionfeier:  
08.11. | 06.12. | 10.01.27 | 21.02.27 
| 25.04.27 | 06.06.27 | 04.07.27 | 
Karfreitag: 26.03.27 (Ort noch offen) 

 
Mitgestaltende gesucht! Zur Verwirklichung der neuen Formate Kirche 
im Keller; Walk and Talk - Workout für Körper, Geist und Seele; Klingende 
Kirche; KraftRaum SEGEN… suchen wir Menschen aus allen Gemeinden, 
die aufgeschlossen und motiviert sind, in den neuen Teams 
mitzumachen. Darum erste Termine für die jeweils ersten Treffen. Wir 
bitten für die bessere Planung um Anmeldung. Neues wächst … wenn 
gesät wird       . 
 

 

Wege erwachsenen Glaubens und Neuland 
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➢ Klingende Kirche – Musikalische Angebote von klassisch 
bis modern bis ungewöhnlich 
Planungstreffen: 27. Oktober - 19 Uhr Pfarrbüro Lauda 

➢ Glaubenskurs mit Filmen (voraussichtlich: the Chosen) - 
Fastenzeit 2027 
Planungstreffen: 9. November - 19 Uhr Pfarrbüro Lauda 

➢ Kar- und Ostertage im Keller – „ERlebt!“ 
Planungstreffen: 16. November - 19 Uhr Pfarrbüro Lauda 

  
Anmeldung zu den Treffen und auch andere Anfragen zu den Neuland-
Angeboten beantwortet Ihnen gerne Patricia Merkel. 
 
 
 
 
 
 

 
Wir begrüßen Susanne 
Sohns als Referentin der 
Öffentlichkeitsarbeit in 
unserer Kirchengemeinde. 
Sie stellt sich vor: 
 
„Seit dem 1. Oktober bin ich 
als Referentin für 
Öffentlichkeitsarbeit im 
Pfarrbüro Lauda tätig. Ich 
freue mich sehr auf diese neue 
Aufgabe und auf viele Begeg-
nungen mit den Menschen in 
unserer Kirchengemeinde.  
Beruflich bringe ich viele Jahre 
Erfahrung aus der freien 

Wirtschaft mit: Über 15 Jahre war ich in einem 
Industrieunternehmen tätig, davon rund acht Jahre im Marketing. 
Kommunikation, kreative Ideen und die Frage, wie man Menschen 

 

Personelle Veränderungen 
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mit guten Inhalten erreicht, haben mich dabei schon lange 
begleitet.  
Privat bin ich verheiratet und Mama von drei Kindern. Einen 
schönen Ausgleich zu Familie und Beruf finde ich beim Yoga und in 
der Meditation – beides begleitet mich nicht nur als Hobby, sondern 
auch in Form eigener Yoga- und Meditationskurse.  
In meiner neuen Aufgabe möchte ich vor allem eines: zeigen, wie 
vielfältig und lebendig Kirche ist. Ob auf Instagram, der Homepage 
oder im Pfarrblatt – ich möchte Geschichten erzählen, Menschen 
zu Wort kommen lassen und sichtbar machen, was in unseren 
Gemeinden passiert. Dazu gehört für mich auch, bei 
Veranstaltungen vor Ort zu sein, zu fotografieren, Fragen zu stellen 
und neugierig zuzuhören. 
Besonders wichtig ist mir dabei, dass jede Gemeinde gesehen wird 
und ihren Platz in unserer Öffentlichkeitsarbeit findet. Denn Kirche 
lebt von den Menschen, die sie gestalten, von ihren Ideen, ihrem 
Engagement und von den vielen kleinen und großen Begegnungen. 
 
Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen, mit Ihnen ins Gespräch 
zu kommen und gemeinsam zu zeigen, was unsere 
Kirchengemeinde bewegt.“ 
 
 
 
 
 
 
Die Erstkommunionvorbereitung hat in den Gemeinden bereits 
begonnen und in den nächsten Wochen werden die 
Erstkommunionkinder auch im Gottesdienst in ihren jeweiligen 
Wohnortgemeinden begrüßt. 
 
Die Termine der einzelnen Gottesdienste standen zu 
Redaktionsschluss allerdings noch nicht fest und werden auf der 
Homepage veröffentlicht. 
 

 

Erstkommunion 2027 



- 19 - 

 
 
 
 
 

Gottesdienste in polnischer Sprache 

So, 25.10.2026 Boxberg 10.30 Uhr Hl. Messe (P. Bernard Goworek) 

So, 29.11.2026 Boxberg 16.00 Uhr Hl. Messe (P. Bernard Goworek) 

 

Martinsandachten im Pfarrbezirk (soweit der Red. bekannt) 

Di, 10.11.2026 Zimmern 17.30 Uhr Andacht, anschl. Umzug 

Mi, 11.11.2026 Grünsfeld 17.00 Uhr Andacht, anschl. Umzug 

 Unterwittighausen 17.00 Uhr Andacht, anschl. Umzug 

 Kützbrunn 17.30 Uhr Andacht, anschl. Umzug 

Fr, 13.11.2026 Krensheim 17.30 Uhr Andacht, anschl. Umzug 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere pastorale Angebote 
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Aus dem Pfarrbezirk Grünsfeld-Wittighausen 
 
 
 
Abschlussausflug der Erstkommunionkinder 
 

Im Frühjahr hatte man gemeinsam 
in St. Peter und Paul Grünsfeld die 
Erstkommunion gefeiert – am 
Sonntag, 11. Oktober 2026 
machten die Kommunionkinder des 
Bereiches Grünsfeld als 
gemeinsamer Abschluss einen 
kleinen Ausflug. 
Nachdem in der Alten Schule in 
Krensheim gemeinsam mit den 
Eltern und Geschwistern gegrillt 
wurde und sich dank zahlreicher 
Salatspenden der Eltern ein buntes 
Buffet ergeben hatte, ging es für 
die Kommunionkinder auf die 
Alpaka-Wiese nach Paimar. 

Hier erhielten sie viele Informationen zu den Tieren und konnten 
neben den Alpakas auch Huhn, Katze, Schwein und Hund 
bewundern und füttern. 
Es war ein gelungener Abschluss. Vielen Dank an alle Helfer und 
Helferinnen!           Text/Bild: Oliver Störr 
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Ministrantenausflug nach Tripsdrill 

 
Am Samstag, 17. Oktober machten sich die 81 Ministranten und 
Ministrantinnen des Pfarrbezirkes Grünsfeld-Wittighausen wieder 
auf den Weg nach Tripsdrill. Den ganzen Tag über galt: Bei gutem 
Wetter kann ja jeder einen Ausflug machen! 
Doch brachte der anhaltende Regen auch einen Vorteil mit sich. 
Die Warteschlangen waren an diesem Tag deutlich kürzer. So 
kehrten alle am Abend recht nass, aber dennoch glücklich nach 
Hause zurück.          Text/Bild: Oliver Störr 
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Grünsfeld, St. Peter und Paul  
 
 
KÖB St. Peter und Paul Grünsfeld 
 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 
Das neue Schuljahr hat 
begonnen und die "Löwen-
kinder" haben die erste 
Schultage hinter sich. Nach 
ihrem Bib-Fit Kurs durften sie 
jeder ein Buch zur Ausleihe mit 
nach Hause nehmen. Wir bitten 
um baldige Rückgabe der noch 
ausstehenden Bücher!  
Herzlichen Dank! 
Auch dieses Jahr möchten wir im 
Advent ein Adventsfenster 
gestalten: Wir bitten um Mithilfe 
besonders unserer jungen 
Lesekunden. Ab sofort nehmen 
wir weihnachtliche Bastel-
arbeiten in der Bücherei während 
der Öffnungszeiten entgegen. 
Liebe Kinder, unterstützt uns 
fleißig, damit wir am Samstag,  
5. Dezember ein festlich 
geschmücktes Fenster haben. 
Unsere Bücherei in der Abt-
Wundert-Str. 14 in Grünsfeld, 

gleich neben der Sparkasse, ist jeden Dienstag und Donnerstag von 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Die Ausleihe ist kostenlos! Wir freuen uns auf viele Besucher!  
 
Das Bücherei - Team 



- 26 - 

24 Fenster - 24 kleine Lichtblicke 
 
 
Wer macht mit beim Gestalten eines Adventsfensters?  
 
 
Vom 1. bis 24. Dezember soll 
jeden Abend um 17 Uhr ein 
weiteres geschmücktes Advents-
fenster in Grünsfeld erleuchten. 
Dafür suchen wir Familien, 
Jugendliche, Nachbarschaften, 
Vereine, Institutionen oder 
Einzel-personen, die gerne ein 
Fenster adventlich gestalten 
möchten. 
Dabei gilt: Keine Verpflichtung – 
einfach mitmachen, wenn es 
Freude macht! 
Suchen Sie sich einen Tag vom 
1. bis 24. Dezember aus und 
melden Sie sich telefonisch im 
Pfarrbüro, Tel. 09346 242 oder 
per Mail an: 
pfarrbuero.gruensfeld@se-gw.de 
 
Die entsprechenden Nummern und Häuser werden zu gegebener 
Zeit veröffentlicht. Ein entsprechender Flyer liegt dann in der Kirche 
aus. 
 
Das Gemeindeteam Grünsfeld freut sich auf viele liebevoll 
gestaltete Adventsfenster und eine schöne gemeinsame 
Adventszeit in Grünsfeld. 
 
 
 



- 27 - 

Trauerkaffee am 15. November 2026 in Grünsfeld 
 

Liebe Gemeindemitglieder,  
der Tod eines geliebten 
Menschen hinterlässt 
immer eine Lücke. 
Besonders spürbar ist dies 
jedoch dann, wenn einem 
plötzlich ein langjähriger 
Lebenspartner oder eine 
langjährige Lebenspart-
nerin nicht mehr zur Seite 
steht. 
Vieles, was einem so 
vertraut war, verläuft nun 
anders. Gewohnheiten 
und Aufgaben müssen neu 
sortiert werden, man muss 
neue soziale Kontakte 
knüpfen. Gerade da ist die 
Gefahr, sich zu sehr 

einzuigeln und nicht mehr herauszugehen. 
Wenn auch Sie um einen geliebten Menschen trauern und sich 
alleine gelassen fühlen, dann kommen Sie doch gerne zu einem 
ungezwungenen Kaffeenachmittag am 15. November 2026 
um 14 Uhr ins ökumenische Gemeindezentrum. Lassen Sie 
sich bei guten Gesprächen, sowie Kaffee und Kuchen vom 
Gemeindeteam verwöhnen. 
 
Bitte melden Sie Ihr Kommen bis zum 6. November 2026 im 
Pfarrbüro unter der Nummer 09346-242 oder 
pfarrbuero.gruensfeld@se-gw.de an 
 
Über Ihr Kommen freut sich das Gemeindeteam Grünsfeld 
 
 

Bild: Sylvio Krüger in: pfarrbriefservice.de 

mailto:pfarrbuero.gruensfeld@se-gw.de


- 28 - 

Besuch aus der Partnerstadt Rieneck beim 
Seniorenwerk 

 
Nachdem Grünsfelder Senioren bereits mehrfach, auch schon vor 
der Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde, zu Besuch in 
Rieneck waren, gab es nun den ersten offiziellen Gegenbesuch. 
Verantwortliche aus dem Seniorenbeirat in Rieneck waren 
angereist, um die bestehenden Kontakte weiter zu vertiefen. Es 
ging auch darum auszuloten, inwieweit die Senioren einen 
qualitativen Beitrag zu einer lebendigen Partnerschaft leisten 
können. Bereits vor drei Jahren gab es den ersten Besuch von 
Senioren aus Grünsfeld in Rieneck, angeregt und vorangebracht 
durch Heinz Bernhardt, der persönlich seit vielen Jahren 
freundschaftliche Beziehungen nach Rieneck pflegt. 
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Nunmehr stand also der Gegenbesuch an. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen im Restaurant „Eisner Mühle“ 
unternahm die Gruppe einen Spaziergang durch „Alt-Grünsfeld“. 
Fachkundig erläuterte Franz Ködel an einzelnen Stationen das was 
den Gästen ins Auge stach. Höhepunkt des Spaziergangs war 
natürlich der Besuch in der Stadtkirche St. Peter und Paul und die 
Begegnung mit dem Grabmal der Gräfin Dorothea von Rieneck. Als 
Tochter des Grafen Jakob d.Ä. von Rieneck erhielt sie nach ihrer 
Heirat mit Friedrich dem V. von Leuchtenberg Grünsfeld als Erbe. 
Sie prägte schließlich auch wie niemand vor ihr die Geschichte der 
Stadt Grünsfeld v.a. durch ihren Lehensvertrag mit dem Hochstift 
Würzburg. Das Grabmal selbst wurde als herausragende Arbeit des 
berühmten Künstlers aus dem späten Mittelalter Tilman 
Riemenschneider entsprechend gewürdigt. Selbstverständlich 
wurde bei herrlichem Sonnenschein auch die Architektur des 
historischen Rathauses von Grünsfeld bestaunt. 
Beim gemeinsamen Kaffeetrinken im ökumenischen 
Gemeindezentrum wurde der Austausch fortgesetzt. Dabei wurde 
auch der Unterschied in den Strukturen der Seniorenarbeit klar. In 
Grünsfeld agiert das Seniorenwerk in kirchlicher Trägerschaft, 
während in Rieneck ein kommunaler Seniorenbeirat die 
Veranstaltungen für die Senioren organisiert. Allerdings ist dort 
nach dem Tod der langjährigen Leiterin und der Wahl eines neuen 
Bürgermeisters vor wenigen Wochen noch offen, wie es 
weitergeht. In Grünsfeld dagegen plant das Seniorenwerk unter der 
Leitung von Maria Kraft, Conny Schenk und Marlene Seubert in 
Zusammenarbeit mit dem Familienzentrum, Leitung Conny Renk, 
die monatlichen Veranstaltungen. 
Beim Abschied wurde jedenfalls klar: man versteht sich persönlich 
sehr gut, die nächsten Einladungen und Begegnungen sind für das 
Frühjahr 2027 fest vereinbart, und am wichtigsten: die Freude an 
der gemeinsamen Arbeit mit und für die Senioren der beiden 
Partnerstädte eint die ehrenamtlich Aktiven. 

Text/Bild: Franz Ködel 
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Caritas-Sonntag in Grünsfeld 

 
Unter dem Motto "Zusammen geht was. Caritas verbindet 
Generationen " wurde mit einem Wortgottesdienst in Grünsfeld der 
jährliche Caritas-Sonntag am 27. September 2026 gefeiert. 
Sichtbar zu diesem Thema war das offizielle Plakat der deutschen 
Caritas zu diesem Sonntag, sowie Schuhe für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, die auf der Altarinsel aufgestellt wurden. Die 
unterschiedlichen Schuhe haben auf die Generationen in der 
Gemeinde hingewiesen und wurden bei den Fürbitten, auch durch 
die größeren Ministranten vorgetragen, mit einbezogen. 
„Zusammen geht was. Caritas verbindet Generationen.“ Christen 
waren von Anfang an darum bemüht, in ihren Gemeinden 
zusammen zu halten. Wir wissen, dass wir als Menschen auf 
Solidarität untereinander angewiesen sind. Oft ist dies nicht zu 
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bewerkstelligen, sei es in der Familie, in der Gesellschaft oder in 
der Politik. 
Mit einem Rollenspiel zwischen Tochter, Vater und Großmutter 
wurde sinnbildlich dargestellt, wie viele Möglichkeiten es gibt, 
miteinander und voneinander zu lernen, auf die verschiedenen 
Generationen aufmerksam zu machen und manchmal über den 
eigenen Tellerrand zu schauen. 
Passend zu diesem lebendigen Rollenspiel war danach die Deutung 
von der Wortgottesdienstleiterin, Frau Maria Kraft, die in 
Anlehnung mit dem Spiel "Mensch ärgere dich nicht" das Thema 
Zusammenhalt anschaulich darlegte. Fazit, der Caritassonntag ist 
ein Aufruf der Solidarität für die Menschen, die besonders unsere 
Hilfe brauchen.  
Über die positiven Rückmeldungen der Gottesdienstbesucher mit 
dem Dank für den schönen lebendigen Gottesdienst haben sich alle 
Akteure sehr gefreut.   
Von dem Team der Wortgottesdienstleiter/innen somit eine 
herzliche Einladung zu den kommenden sonntäglichen 
Wortgottesdiensten, die in der Regel alle 14 Tage stattfinden.  

Text: Dieter Engert / Bilder: M. Wolfstädter  

 
 
Erntedank der Frauengemeinschaft 

 
Die Frauengemeinschaft Grünsfeld lud 
zur Erntedankfeier in das ökumenische 
Gemeindezentrum ein. 
Die Texte im besinnlichen Teil 
sprachen davon, dass Erntedank mehr 
ist als nur Dank für Getreide, Obst und 
Gemüse. Erntedank ist vielmehr eine 
Einladung zum Innhalten, denn wir 
vergessen leicht, dass nicht alles 
selbstverständlich ist. 
So dankten die Frauen nicht nur für 
das tägliche Brot. Sie dankten auch für 
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die Ernte ihres Lebens: für liebe Menschen, die den Alltag mit uns 
teilen; für gelungene Projekte und Aktionen; für Gesundheit und 
Momente des Glücks. 
Den Teilnehmerinnen wurde verdeutlicht, dass Danke sagen das 
Herz weit macht - denn wer dankt, erkennt, wie reich er eigentlich 
beschenkt ist. 
Ein gemütlicher Teil mit Federweißer und Zwiebelkuchen schloss 
sich an. So klang der Abend mit netter Unterhaltung und guten 
Gesprächen aus.         Text/Bild: Elke Krappel 
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Erntedankaltar in der Stadtkirche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bilder: Simone Fuchs-Volkert 
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Grünsfeldhausen, St. Achatius 
 
 
 
St. Achatius feiert Erntedank 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bilder: Elke Krappel / 
Fam. Maag 
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Krensheim, St. Ägidius  
 
 
Kirchenpatrozinium in Krensheim – St. Ägidius im 
Mittelpunkt 

 
Am ersten Samstag im September feierte die Kirchengemeinde 
Krensheim ihr traditionelles Kirchenpatrozinium zu Ehren ihres 
Kirchenpatrons St. Ägidius. Der festliche Vorabendgottesdienst war 
in diesem Jahr zugleich ein besonderer Anlass: Für Pater Mateusz, 
der den Gottesdienst zelebrierte, war es der erste Gottesdienst in 
Krensheim und damit sozusagen sein feierlicher Einstand in der 
Gemeinde. 
In seiner Predigt stellte Pater Mateusz den heiligen Ägidius und 
besonders die Bedeutung des Kirchenpatroziniums in den 
Mittelpunkt. Er verdeutlichte, dass ein Patrozinium weit mehr sei 
als ein alljährlich wiederkehrender Festtag. Es bietet Gelegenheit, 
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sich auf die Geschichte und Tradition der eigenen Kirchengemeinde 
zu besinnen, den Kirchenpatron als Vorbild und Fürsprecher zu 
betrachten und den eigenen Glauben gemeinsam zu feiern. 
Besonders ging Pater Mateusz in seiner Predigt auf die Bedeutung 
der Teilnahme am Patrozinium für die Vergebung der Sünden ein. 
Im Anschluss an den Gottesdienst zog die traditionelle 
Sakramentsprozession durch die Straßen des Ortes. Begleitet von 
den Klängen der Krensheimer Musikanten wurde das Allerheiligste 
in feierlicher Prozession durch die Gemeinde getragen. 
Nach der Rückkehr in die Kirche fand der Abend bei einem 
gemütlichen Umtrunk im Pfarrsaal seinen geselligen Ausklang. 
Dabei bot sich Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und Pater Mateusz persönlich willkommen zu heißen. 
Das diesjährige Kirchenpatrozinium verband somit in besonderer 
Weise Tradition, Glauben und Gemeinschaft mit einem Neubeginn. 
Mit seinem ersten Gottesdienst in Krensheim konnte Pater Mateusz 
die Gemeinde kennenlernen und zugleich einen festlichen Einstand 
feiern. Die Krensheimer Kirchengemeinde hieß ihn herzlich 
willkommen und freut sich auf viele weitere gemeinsame 
Gottesdienste und Begegnungen.    Text/Bild: Eva-Maria Derr 
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Erntedank 2026 in Krensheim  
 
Erntedank ist ein Fest der Dankbarkeit. Wir danken für die Gaben 
der Schöpfung, für Sonne und Regen, für fruchtbare Böden, für 
Tiere und Pflanzen und für all die Menschen, die dafür arbeiten, 
dass aus dem, was die Erde schenkt, wertvolle Lebensmittel 
entstehen.  
Das Erntedankfest erinnert uns daran, dass Nahrung, Gesundheit, 
Frieden, Gemeinschaft und eine intakte Natur keine 
Selbstverständlichkeiten sind. In vielen Ländern der Erde leiden 
Millionen Menschen Hunger, und noch immer sterben Kinder an 
Unterernährung. Umso wichtiger ist es, die Gaben der Schöpfung 
wertzuschätzen und dankbar mit ihnen umzugehen.  
Im Gottesdienst am 4. Oktober 2026 in Krensheim machte Pfarrer 
Störr in seiner Predigt deutlich, dass trotz der Ernteverluste durch 
den ausbleibenden Regen eine auskömmliche Ernte erzielt werden 
konnte. Er segnete den liebevoll gestalteten Erntedankaltar sowie 
die von der Gemeinde mitgebrachten Gaben. Zugleich bedankte er 
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sich bei allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen des 
Erntedankfestes beigetragen hatten.  
Wie schon in den vergangenen Jahren wurde der Erntedankaltar 
mit viel Liebe, Kreativität und einem Blick für die Details von 
Elisabeth Hüttner, Carmen Kordmann und Christa Ingerl gestaltet. 
Mit ihrer Arbeit pflegen sie eine lebendige Tradition und machen 
die Dankbarkeit für die Gaben der Natur auf eindrucksvolle Weise 
sichtbar.  
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die mit ihrem Einsatz und ihrer 
Unterstützung dazu beigetragen haben, dass das Erntedankfest in 
Krensheim zu einem schönen Zeichen des Glaubens, der 
Gemeinschaft und der Dankbarkeit wurde.  

Bild/Text: Carmen Kordmann 
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Kützbrunn, Hl. Dreifaltigkeit 
 
 
 
Erntedank in Kützbrunn 

 
In der Wortgottesfeier am 3. Oktober feierte man in Kützbrunn 
Erntedank.  
Wir dürfen dankbar sein, wie reichhaltig die Natur uns den Tisch 
deckt. Dazu braucht es die Mühen und Arbeit der Menschen. Aber 
jeder, der schon einmal etwas eingepflanzt hat, weiß: Es liegt nicht 
allein in unserer Hand. Ob ein Same aufgeht, ob eine Pflanze 
wachsen kann, ob eine Frucht gedeiht oder verdorrt. Wir können 
viel tun. Aber wir können es nicht erzwingen. Es gibt keine 
Garantie. Es gibt immer diesen Rest an Ungewissheit. 
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In einer kleinen Mitmach-Aktion konnten die am Gottesdienst 
Teilnehmenden ihren ganz eigenen Dank auf ausgeschnittene Äpfel 
aus Papier schreiben, die dann zum Erntealtar dazugelegt wurden. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott sagen wir der Frauengemeinschaft 
Kützbrunn, die den wundervollen Erntealtar hergerichtet hat. 
Danke auch allen, die ihre Gabenkörbchen zur Verfügung gestellt 
haben. Nicht zuletzt geht ein Dankeschön an die Gottesdienst-
besucher, die dieses Fest mit uns gefeiert haben. 

Bilder/Text: Christian Düll 
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Oberwittighausen, St. Ägidius  
 
 
Erntedank 

 

Es ist ein schönes Fest, denn es führt uns vor Augen, was alles 
wächst und gedeiht auf unserer Erde und mit wie viel Gutem wir 
doch beschenkt werden. 
Deshalb ist es gut, dass wir Erntedank feiern. Es erinnert uns daran, 
dass wir nicht alles selbst machen und erschaffen, sondern dass 
vieles ein Geschenk ist - uns anvertraut. 
Es braucht viel Wissen und viel Arbeit für eine gute Ernte. 
Wir danken für das, was wir nicht machen können - und was uns 
trotzdem geschenkt wird. 
Vielen Dank an alle, die zum Schmuck des Erntedankaltares ihren 
Anteil beigetragen haben.    Text/Bild: Rosemarie Lang-Schmitt 
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Vilchband, St. Regiswindis 
 
 
 
Berthold Dissinger für 60 Jahre Organisten-
tätigkeit geehrt 

 
Seit 1966 ist Berthold Dissinger als Organist in unserem Pfarrbezirk 
tätig - ein guter Grund, um ihm ein herzliches Dankeschön zu 
sagen! 
Anfänglich nur in seiner Heimatgemeinde Vilchband tätig, weitete 
sich sein Dienst im Laufe der Jahre auf mehrere Gemeinden im 
Pfarrbezirk aus. Auch leitete er seit 1988 die Vilchbänder Schola 
und sang bis zu deren Auflösung fleißig mit. 
Er dirigierte über mehrere Jahre den Kirchenchor in 
Unterwittighausen, vertrat Vilchband im Pfarrgemeinderat und 
hatte hier auch eine gewisse Zeit den Vorsitz inne. 
Für dieses große Engagement bedankte sich Pfarrer Störr ganz 
herzlich beim Jubilar und überreichte ihm neben einer 
Ehrenurkunde auch ein Präsent als Dankeschön. 

Bild: Christine Ebert / Text: Oliver Störr 
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Erntedank in Vilchband 

 
„Paradiesisch“ lautete das Motto des Erntedankheftes der Diözese 
Freiburg. 
Träumen wir nicht alle davon, in einem Paradies zu leben? Oder 
zumindest in paradiesischen Zuständen? Das Paradies ist mehr als 
ein Ort der Harmonie und des Friedens. Aber schauen wir uns um: 
Vielerorts mangelt es an Harmonie und Frieden – weltweit, aber 
auch direkt vor unserer Haustüre. Das Paradies ist aber auch ein 
Ort, an dem es von allem, was wir benötigen, ausreichend gibt. 
Auch Nahrung, die uns speist und stärkt. 
Aber „Paradiesisch“ war das Wetter in diesem Jahr nur für alle 
Sonnenhungrigen. Alle Landwirte, Winzer, Gärtner und auch die 
Tier- und Pflanzenwelt litten massiv unter den Temperaturen des 
zweitwärmsten Sommers seit Beginn der Aufzeichnungen 1881.  
Trotz allem haben wir in Mitteleuropa, was das Angebot an 
Lebensmitteln angeht, keinen Mangel. So haben Kinder und 



- 44 - 

Jugendliche der Kinder-KLJB zusammen mit den Ministranten auch 
in diesem Jahr wieder einen herrlichen Erntedankaltar gestaltet und 
auch den Gottesdienst mitgestaltet. In der Geschichte von den 
Gutsherren und seinen Äpfeln: „Der Apfelbaum - Jetzt reicht’s!“ 
wurde erzählt, wie ein alter grimmiger Gutherr nach einem 
Gespräch und nach Verhandlungen mit den „Würmern seiner Äpfel“ 
doch noch ein lebensfroher Mensch wurde. In einer 
Dankmeditation haben die Kinder anhand verschiedener Äpfel 
(klein, etwas faulig, besonders schön,…) ihren Dank zum Altar 
gebracht.  
Pfarrer Oliver Störr segnete am Ende des Gottesdienstes die 
Erntegaben und traditionell wurde das Erntedankbrot an die 
Gottesdienstteilnehmer verteilt. 
 
DANKE sagen wir allen die mit ihren Feld- und Gartenfrüchten 
diesen Erntedankaltar ermöglichten.    Text/Bild: Christine Ebert 
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Zimmern, St. Margaretha 
 
 
 
Neues von den „Margarethchen“ 
 
Ein herzliches „Grüß Gott“ liebe Leserinnen und Leser, 
 
hier sind wir wieder, die kleinen Margarethchen aus Zimmern, mit 
ihren neuesten Erlebnissen. Unser Kita-Jahr hat im September 
begonnen und wir sind nun eine kleine Schar geworden, denn acht 
unserer Kinder besuchen nun die Schule. Bei den Großen ist es 
deshalb erstmal etwas ruhiger geworden. Bei den Krippenkindern 
ist dafür richtig was los, hier ist die Gruppe ab November schon 
vollbesetzt - also für Nachschub bei den Großen ist gesorgt. 
Bei dem herrlichen Spätsommerwetter waren wir noch sehr viel 
draußen unterwegs. Zuerst haben wir mal ordentlich Fußball auf 
dem Sportplatz gespielt, so richtig rennen und toben in der 
angenehm warmen Sonne, das war eine tolle Gaudi! 
 

Als die ersten Blätter sich gefärbt 
haben, sind wir losgezogen, um 
nach Zeichen vom Herbst zu 
suchen. In einem nahegelegenen 
Waldstück konnten wir so vieles 
entdecken: leuchtend rote 
Hagebutten; Schlehen, die so gar 
nicht schmecken; große Pilze an 
den Bäumen; Moos, das in 
diesem Jahr nicht so schön grün 
und frisch aussieht und auch 
schon einige gefärbte Blätter. 
Unsere gesammelten Schätze 
haben wir in einer großen Wanne 
ausgelegt und können hier immer 
wieder schauen, was es alles 
draußen gibt. 
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Im Hof fallen täglich große Walnüsse vor unsere Füße, die 
schmecken richtig lecker. Auch Kastanien lieben wir fürs Basteln 
und Spielen. Der Herbst schenkt uns echt tolle Sachen. 
 
Bei unserem nächsten kleinen Ausflug haben wir den Hofladen und 
die Pferde der Familie Kuhn besucht. Das war echt schön. Natürlich 
hatten wir auch ein paar Äpfel und Karotten für die Pferde dabei. 
Eines kam tatsächlich und hat sich an der Naschbox bedient. Wir 
waren schon beeindruckt, wie groß so ein Pferd ist. Manche haben 
sich auch getraut und das weiche Maul gestreichelt. Natürlich 
haben wir vorher die Besitzer gefragt, ob das auch okay ist, denn 
nicht alle Tiere mögen den Lärm und das Gezappel von kleinen 
Kindern. Die Kids haben sich aber ausnahmslos vorbildlich ruhig 
verhalten. Mit einem gemütlichen Picknick im Hof und ein paar 
Schmuseeinheiten mit der Katze war das ein richtig schöner 
Spaziergang. 
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Nun ist ja schon Erntedank. Da haben wir es nicht versäumt und 
mit einer kleinen Andacht in der Kita unserem Gott DANKE gesagt 
für all diese schönen Gaben. Jeder hat ein kleines Körbchen 
mitgebracht und wir haben erzählt, wo dieses Obst und Gemüse 
wächst. Mit einem Lied und einem Gebet wurde die Feier richtig 
andächtig. Am Ende haben die größeren Kinder die Geschichte vom 
Kartoffelkönig mit Stabpuppen vorgespielt - richtig super. Die 
Körbchen tragen wir nun in die Kirche. Hier kann Pfarrer Störr sie 
dann noch segnen. Dankeschön! 
 
Weil die Zeit ja ruckzuck vergeht, beginnen wir jetzt schon uns auf 
das Martinsfest vorzubereiten. Vielleicht treffen wir uns ja sogar 
dort alle - das wäre wunderbar. 
Wir wünschen Euch allen einen farbenfrohen und gesunden Herbst 
und sagen “Tschüß“ bis zum nächsten Mal 
 
Eure Margarethchen aus Zimmern 

Text/Bild: Kita Zimmern 
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Erntedank in Zimmern – Dankbarkeit, 
Gemeinschaft und offene Herzen 
 
Am Sonntag, 11. Oktober 2026, gab es in der Kirche in Zimmern 
gleich mehrere Gründe zum Feiern: Neben dem traditionellen 
Erntedankfest standen die Vorstellung des Gemeindeteams und die 
Aufnahme von zwei neuen Ministranten im Mittelpunkt des 
festlichen Gottesdienstes, den Pfarrer Oliver Störr zelebrierte. 

 
Danke für die Gaben der Schöpfung 
Der liebevoll gestaltete Erntedankaltar mit zahlreichen Körben 
voller Obst, Gemüse und anderen Erntegaben machte deutlich, wie 
reich uns die Natur beschenkt. Das Erntedankfest lud dazu ein, 
innezuhalten, dankbar für die Gaben der Schöpfung zu sein, 
verantwortungsvoll mit ihnen umzugehen und mit anderen zu 
teilen. 
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Unser Gemeindeteam stellt sich vor 
Ein weiterer besonderer Moment war die Vorstellung des neuen 
Gemeindeteams Zimmern. Schwester Annemarai, Andrea Vollrath, 
Barbara Maske, Karin Hofmann und Yvonne Ehrmann werden sich 
weiterhin gemeinsam mit ihren Ideen, ihrer Zeit und ihren Talenten 
für eine lebendige Kirchengemeinde einsetzen. 
Dabei wurde deutlich: Gemeinschaft lebt von Menschen, die 
mitmachen, Verantwortung übernehmen und füreinander da sind. 
Als kleines symbolisches Geschenk erhielt das Gemeindeteam einen 
Schlüsselanhänger – schließlich gibt es viele Schlüssel, die 
gebraucht werden, um Türen und vor allem Herzen zu öffnen. Ein 
schönes Zeichen dafür, dass das Gemeindeteam offen für die 
Menschen, ihre Anliegen und neue Ideen sein möchte. 
Gleichzeitig wurde Lea Vollrath aus dem Gemeindeteam 
verabschiedet. Ein herzliches Dankeschön für ihr Engagement, ihre 
Zeit und alles, was sie in die Gemeinschaft eingebracht hat! 
 



- 51 - 

Herzlich willkommen bei den Ministranten! 
Auch bei den Ministranten gab es Nachwuchs: Jonathan Rückert 
und Jana Freitag wurden in die Ministrantengemeinschaft 
aufgenommen. Die Oberministrantinnen Moya und Fiona 
begrüßten die beiden und überreichten ihnen ein kleines 
Überraschungsgeschenk. 
Wir freuen uns sehr über die Verstärkung und wünschen Jonathan 
und Jana viel Freude bei ihrem Dienst am Altar, schöne 
gemeinsame Erlebnisse und jede Menge Spaß in der Gemeinschaft! 

 
Ein herzliches Dankeschön an alle! 
Ein besonderer Dank gilt Pfarrer Oliver Störr für die Gestaltung des 
Gottesdienstes, unserem Organisten Valentin Kimmelmann für die 
musikalische Begleitung und allen Ministrantinnen und Ministranten 
für ihren Dienst und ihr Kommen. 
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Ebenso danken wir allen, die mit ihren Erntedankkörbchen und 
vielen fleißigen Händen den wunderschönen Erntedankaltar 
gestaltet haben. Und natürlich allen Gottesdienstbesucherinnen 
und -besuchern, die diesen besonderen Tag mit uns gefeiert 
haben. 
Das Erntedankfest hat einmal mehr gezeigt: Gemeinschaft 
wächst dort, wo Menschen ihre Herzen öffnen, ihre Talente 
einbringen und miteinander teilen.  

Text/Bild: Yvonne Ehrmann 
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Eure Seite



Pastoralteam der Kirchengemeinde St. Jakobus Lauda  

Milena Bayer 
Pastoralreferentin 

Tel. 09343/5899930 milena.bayer@kath-lauda.de 

Ulrike Dietz 
Past. Mitarbeiterin 

Tel. 09343/1204 ulrike.dietz@se-lk.de 

P. Bernard Goworek 
Kooperator 

Tel. 07930/9940107 pater.bernard@kath-boxberg.de 

P. Mateusz Jaszczyk 
Kooperator 

Tel. 07930/992988 pater.mateusz@kath-boxberg.de 

Pfr. Trudpert Kern 
Kooperator 

Tel. 06294/333 trudpert.kern@kath-kras.de 

Patricia Merkel 
Leitende Referentin 

Tel. 09343/5899582 patricia.merkel@kath-lauda.de 

Katharina Rüttling 
Gemeindereferentin 

Tel. 07930/9943856 katharina.ruettling@kath-lauda.de 

Volker Schmieg 
Ständiger Diakon 

Tel. 06294/428038-0 volker.schmieg@kath-kras.de 

P. Jijo Sebastian 
Kooperator 

 jijo.sebastian@kath-lauda.de 

P. Joachim Seraphin 
Leitender Pfarrer 

Tel. 09343/1204 (Büro) 
Tel. 0152/07281615 

joachim.seraphin@kath-lauda.de 

Susanne Sohns 
Öffentlichkeitsarbeit 

Tel. 0152/07281761 susanne.sohns@kath-lauda.de 

Pfr. Oliver Störr 
Stellv. Pfarrer 

Tel. 09346/9299855 oliver.stoerr@kath-lauda.de 

Uzochukwu Uzor 
Kooperator 

Tel. 06297/283 uzochukwu.uzor@kath-kras.de 

Miriam Walther 
Jugendreferentin 

Tel. 0178/8780078 miriam.walther@kdmb.de 

 
Weitere Pfarrbüros der Kirchengemeinde St. Jakobus Lauda  
 

Pfarrbezirk Boxberg-Ahorn 
Kurpfalzstraße 11  97944 Boxberg  Telefon 07930/391 
Mail: kirche@kath-boxberg.de 
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 10-12 Uhr / Donnerstag 14-17 Uhr 
 

Pfarrbezirk Lauda-Königshofen   
Pfarrstraße 8  97922 Lauda-Königshofen  Telefon 09343/1204 
Mail: sekretariat@se-lk.de 
Öffnungszeiten: Montag 9-12 Uhr, 14-17 Uhr / Dienstag 9-12 Uhr 
   Donnerstag 9-12 Uhr, 14-18.30 Uhr 
 

Pfarrbezirk Krautheim-Ravenstein-Assamstadt 
Pfarrgasse 3  74238 Gommersdorf  Telefon 06294/428038-0 
Mail: pfarrbuero@kath-kras.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9-12 Uhr 
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Pfarrbüro in Grünsfeld-Wittighausen, Hauptstr. 25, 97947 Grünsfeld 
 

Tel.: 09346/242 Mail: pfarrbuero.gruensfeld@se-gw.de 

Montag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr / 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Dienstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

 

Pfr. Oliver Störr 
Stellv. Pfarrer 

Tel: 09346/9299855  oliver.stoerr@kath-lauda.de 

Sonja Haberkorn 
Pfarreiökonomin 

Tel. 09341/896917 sonja.haberkorn@vst-tbb.de 
 

Benedikt Kuhn 
Verw.beauftragter 

Tel. 09341/896905 benedikt.kuhn@vst-tbb.de 

 

 

 

Unsere Homepage finden Sie unter:  www.kath-lauda.de 
Folgen Sie uns auf Instagram:  kath_lauda 
 
 

Sie möchten uns bei der Finanzierung des Pfarrbriefes durch eine 
Spende unterstützen? 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Lauda 
IBAN: DE86 6735 2565 0002 2408 02, Sparkasse Tauberfranken 
Verwendungszweck: Spende Pfarrbrief GW 
 
 

Im seelsorgerlichen Notfall (z.B. im Sterbefall) erreichen Sie  
einen Pfarrer unter der Telefonnummer 09343 / 589 97 52 
 
 


